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Anweisungen zur Pflege von Produkten mit STANDARDFOLIENOBERFLÄCHE 

Reinigungsempfehlungen

Verwenden Sie gängige Reinigungsflüssigkeiten oder Reinigungsmittel für Kunststoffe. Wir empfehlen, dass Sie zuerst die Kompatibi-

lität eines bestimmten Mittels mit der Folie an einer verdeckten Stelle testen. Flecken von stark gefärbten Substanzen so schnell wie 

möglich mit einem üblichen Reinigungsmittel (nicht abrasiv!) und Wasser reinigen. Lassen Sie Flecken nicht trocknen – danach sind sie 

viel schwieriger zu entfernen! Rückstände von Flecken, insbesondere fettige Spritzer und Ablagerungen, können mit einer 30%igen hei-

ßen Seifenlösung mit einer weichen Bürste gereinigt werden. Wiederholen Sie diesen Vorgang nach Bedarf. Bei schwer zu entfernenden 

Flecken können auch Reinigungsmittel mit einem Alkoholgehalt von nicht mehr als 15 – 20% verwendet werden (Sidolin – Clin universal 

oder Ajax, Fensterreiniger). Reinigungsmittelreste anschließend mit lauwarmem Wasser abspülen und die Folie mit einem Fensterleder 

trocknen.

Hinweis: Verwenden Sie keine gefärbten Reinigungsmittel (verdünnt oder konzentriert), da deren Farbstoffe Spuren auf der Folie hinter-

lassen können! Dampf- oder Wasserhochdruckreinigung ist nicht zur Reinigung von Folienmöbeloberflächen geeignet. Diese Oberflächen 

sind auch nicht beständig gegen organische Lösungsmittel wie Verdünner, Abbeizmittel oder konzentrierten Alkohol.

Anweisungen zur Pflege von Produkten mit MATTFOLIENOBERFLÄCHE 

Dekore Nummer 1–7 (Elfenbein matt), 2–01 (Schneeweiß supermatt), 2–10 (Magnolie supermatt), 2–20 (Savanna-Grau supermatt), 

2–30 (Staubgrau supermatt), 6–6 (Boston matt), 9–6 (Graphit matt), 171 (Weiß matt) und alle anderen Dekore aus dem Angebot. 

Das matte Aussehen von Unifarben und „Echtholz“-Dekoren wird bei matten Folien durch die Verwendung spezieller Additive im Lack 

erreicht. Insbesondere bei hellen Dekoren besteht eine Empfindlichkeit gegenüber stark gefärbten Flüssigkeiten und Substanzen. Um 

die Oberflächenqualität zu erhalten, müssen die folgenden Empfehlungen befolgt werden.

Reinigungsempfehlungen

Reinigen Sie Flecken von stark gefärbten Substanzen wie Kaffee, Senf, Currygewürz oder Rotwein so bald wie möglich mit Wasser 

unter Zusatz eines üblichen Reinigungsmittels (nicht abrasiv!). Lassen Sie die Flecken nicht trocknen, da in diesem Fall der Schmutz 

nicht mehr vollständig entfernt werden kann. Rückstände von Flecken, insbesondere fettige Spritzer und Ablagerungen, können mit 

einer 30%igen heißen Seifenlösung mit einer weichen Bürste oder durch Zugabe eines Reinigungsmittels, z.B. der Marke „Brill“ in der 

vom Hersteller empfohlenen Menge oder Alkohol (Ethanol – maximal 10 %) gereinigt werden. Wiederholen Sie diesen Vorgang nach 

Bedarf. Reinigungsmittelreste anschließend mit lauwarmem Wasser abspülen und die Folie mit einem Fensterleder trocknen. Um eine 

Beschädigung der Oberfläche zu vermeiden, testen Sie das Reinigungsmittel zunächst an einer unauffälligen Stelle, in kleinen Mengen 

und für kurze Zeit. Gleichzeitig sind die Anweisungen des Reinigungsmittelherstellers zu beachten.

Hinweis: Verwenden Sie keine gefärbten Reinigungsmittel (verdünnt oder konzentriert), da deren Farbstoffe Spuren auf der Folie hin-

terlassen können!

Anweisungen zur Pflege von Produkten mit GLANZFOLIENOBERFLÄCHE 

Dekore Nummer 110 (Weiß Glanz), 114 (Elfenbein Glanz), 117 (Vanille Glanz), 153  (Rot Maranello Glanz), 163 (Hellgrau Glanz), 

165 (Cappuccino Glanz), 167 (Grau Glanz), 169 (Schwarz Glanz), 183 (Stream-Weiß Glanz) und alle anderen Dekore aus dem Angebot.

Hinweis: Hierbei handelt es sich um keine „Hochglanz“-Folie!

Reinigungsempfehlungen

Die Produkte sind mit einer Schutzfolie gegen Beschädigungen während Transport, Handhabung und Montage versehen. Die Oberfläche 

sollte erst 4 Wochen nach dem Entfernen dieser Folie gereinigt werden! Dann können wir ein weiches, in warmem Wasser getränktes 

Tuch verwenden. Bewährt haben sich auch mit Reinigungslösung imprägnierte spezielle Autoreinigungstücher (z. B. Sonax Clean and 

Drive)

Hinweis: Bei der Reinigung ist stets darauf zu achten, dass die verwendeten Reinigungsmittel keine aromatischen Kohlenwasserstoffe, 

Estere, Ketone, halogenierte Kohlenwasserstoffe oder Alkohol in Konzentrationen über 25 % enthalten. Wir empfehlen auch nicht die 

Verwendung von Reinigungsmitteln auf Essigbasis. Die Reinigungsmittel sollten nicht abrasiv (grob, scheuernd) wirken und immer mit 

warmem Wasser verdünnt werden.

Anweisungen zur Pflege von Produkten mit zusätzlicher PATINA-Oberflächenbehandlung

Patina ist eine zusätzliche Oberflächenbehandlung von Folienmöbeltüren mit einem hohen Anteil an Handarbeit. Die Produkte erhalten 

das Aussehen von Möbeln, die durch Alter und Verwendung „abgenutzt“ wirken. Produkte mit dieser Oberflächenbehandlung behalten 

die Eigenschaften der ursprünglichen PVC-Folie bei. Der einzige Unterschied besteht in der Notwendigkeit eines angemessenen Ansat-

zes für Handhabung, Verwendung und Pflege.
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Reinigungsempfehlungen

Wischen Sie die verschmutzte Oberfläche mit einem feuchten, weichen Tuch mit einem Reinigungsmittel ohne Sand, Pulver oder anderes 

Schleifmittel ab und trocknen Sie sie sofort ab.

Hinweis: Die Oberflächenbehandlung der Patina kann durch Lösungsmittel, mechanische Beanspruchung, Kratzen und Abwischen mit 

erhöhtem Druck bei Gegenständen mit scharfer oder abrasiver Oberfläche beschädigt werden.

Pflegeanleitung für ULTRA-Produkte

Dekore 6–9 (Graphitbeton Ultra), 9–11 (Perle Ultra), 9–91 (schwarz Ultra)

Reinigungsempfehlungen

Reinigen sie Flecken von stark gefärbten Substanzen und Flüssigkeiten (Senf, Kaffee, Tee, Rotwein usw.) so bald wie möglich mit Was-

ser bzw. unter Zusatz eines üblichen, nicht abrasiven Reinigungsmittels, das im Haushalt eingesetzt wird. Lassen sie die Flecken nicht 

trocknen. Rückstände von Flecken, insbesondere fettige Spritzer und Ablagerungen, können anhand einer 30%igen heißen Schmiersei-

fenlösung mit einem weichen Tuch aus Baumwolle entfernt werden. Unter keinen Umständen dürfen abrasive Reinigungspulver, Bürsten 

oder Stahlwolle verwendet werden! Wiederholen Sie diesen Vorgang gegebenfalls mehrmals. Seifenreste anschließend mit lauwarmem 

Wasser abspülen und mit einem weichen Tuch aus Baumwolle trocken wischen. Die eingesetzten Reinigungstücher (wenn möglich aus 

Baumwolle, nie Mikrofasertücher!) sind im Vorfeld gründlich zu waschen. Wenn sich während der Reinigung Mineral- oder Metallstaub 

auf dem Tuch absetzt, muss dieses ständig durchgespült werden, damit diese Staubpartikel keine Kratzer auf der Oberfläche hinter-

lassen. Dadurch herbeigeführte Schäden sind von der Gewährleistung des Herstellers ausgeschlossen. Beachten Sie unbedingt die 

Anweisungen des Herstellers und Empfehlungen für die Konzentration des jeweiligen Reinigungsmittels.

Hinweis: Verwenden Sie keine gefärbten Reinigungsmittel (verdünnt oder konzentriert), da deren Farbstoffe Spuren auf der Folie hin-

terlassen können! Dampf- oder Wasserhochdruckreinigung und Gummischwämme sind nicht zur Reinigung von Folienmöbeloberflächen 

geeignet. Diese Oberflächen sind auch nicht beständig gegen organische Lösungsmittel wie Verdünner, Abbeizmittel oder konzentrierten 

Alkohol. Zur Reinigung können Sie Alkohol verwenden, der mit Wasser verdünnt werden sollte (in einer Konzentration von max. 20 %).




